
Strafrecht und Soziale Arbeit für Studium und Praxis 
 
Um es gleich vorwegzunehmen: Klaus Riekenbrauks „Strafrecht und Soziale Arbeit“ ist 
mehr als eine „Einführung für Studium und Praxis“ sondern ein systematischer Überblick 
und ein Lehrbuch für die Arbeit in der staatlichen, nichtstaatlichen und der 
ehrenamtlichen Straffälligenhilfe und jedes darauf vorbereitende Studium. Der Leser 
erhält eine Einführung in das Strafrecht, in Straftheorien, in die Kriminologie, das 
Strafverfahren, die Strafvollstreckung und den Strafvollzug. Die wesentlichen Akteure in 
diesem Feld und ihre Rollen werden vorgestellt, Deliktsbereiche und Personengruppen mit 
besonderer Bedeutung für die Sozialarbeit (Jugend-, Drogen-, Sexualstrafrecht, § 218 StGB, 
Opferschutz, Ausländerrecht) werden in eigenen Kapiteln behandelt. In einem 
abschließenden Kapitel werden schließlich die (straf-)rechtlichen Bedingungen der Sozialen 
Arbeit erläutert.  

Die zweite Auflage ist hinsichtlich der Gesetzesänderungen, neuerer Rechtsprechung und 
statistischer Daten aktualisiert worden, neu hinzugekommen ist das Thema der DNA-
Identifizierung und –speicherung. 

Sehr kurz ausgefallen ist das Kapitel über Kriminalpolitik, hier hätten einige 
verdeutlichende Hinweise auf die Abhängigkeit der Kriminalpolitik von unterschiedlichen 
Herrschaftsformen und vom Zeitgeist nicht geschadet. Hilfreich wäre auch eine kurze 
Auseinandersetzung mit kriminalpolitischen Moden wie der sog. „Nulltoleranzpolitik“ oder 
„selective incapacitation“, mit Reizwörtern wie „Intensivtäter“, der 
„Ausländerkriminalität“ oder „Nothing works“ u. a. weil diese das Meinungsklima eminent 
prägen und Studenten wie Praktiker früher oder später damit konfrontiert werden und in 
der Lage sein sollten, dazu Stellung zu beziehen. Dies ist jedoch nicht als Kritik zu 
verstehen, sondern als Anregung.  

Jedes Kapitel benennt einleitend grundlegende Literatur zum behandelten Thema und ein 
Stichwortverzeichnis erleichtert die Schnellsuche. Dieses Buch ist eine runde Sache und ein 
erstklassiges Handwerkszeug. Einer weiteren Auflage möchte man schon erwartungsvoll 
entgegensehen.  
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